
Kap. 5. Von Preußen. 22,

3) Das Marienburgische Gebiete
enthalt:

Marienburg, eine mittelmäßige Stadt in einer an¬
genehmen und fruchtbaren Gegend. Die Bürger sind
der evangelischlutherischen Kirche zugethan, in den Vor¬
städten aber wohnen viel Katholiken.

Elbing, eine ziemlich große und nach alter Art veste
und schöne Handelsstadt, am Flusse Elbing.

4) Crmeland, ein Bischosthum.
Darinn ist:

Frauenburg, eine mäßige Stadt am frischen Haf.
Braunsberg, eine ziemlich große und gute Handels¬

stadt an dem Flusse Passarge.
Hellsberg, eine seine Stadt an der Alle, mit einem

schönen Residenzschlosse des Bischofs.
§. §. Preußen ist größtentheils eben, gegen Mor-

gen und Mittag aber bergigt, von großen Wäldernein»
geschlossen, und hat ungemein viele Landseen. Der
Boden ist überall sehr fruchtbar an allen Arten von
Feldfrüchten und Getraide. Der Schwaden, oder das
sogenannte Manna wird in großer Menge vom Grase
gesammlet. Die Pferde, und Hornviehzucht ist wich¬
tig. Wilde Schweine, Hirsche und Elendthiere sind
sehr häufig, und Fische von allerley Art giebt es imUeber»
fiuß. Die Wälder sind beträchtlich, und liefern Bau»
und Brennholz. Sonderlich ist Preußen wegen des
Bernsteins merkwürdig, welcher am Strande der Ost¬
see in großer Menge gefunden, auch aus den Sandhür
geln an der See gegraben wird, woraus allerhand ar¬
tige Sachen gedrechselt werden.


